
AMTSBLATT
der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf

Jahrgang 31 | 8. Dezember 1202

www.neukirchen-erzgebirge.de



2

Informationen aus dem Rathaus

Vorwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das Jahr neigt sich nun wieder dem Ende 
entgegen. Wie im vergangenen Jahr müssen 
wir wieder auf unsere Veranstaltungen im 
Advent verzichten. 

Bis zuletzt haben wir gehofft und geplant. 
Die dynamische Entwicklung der Situation 
sowie die neuen (Not-)Verordnungen der 
Staatsregierung ließen uns dann jedoch 
keine andere Wahl. Zwei Tage bevor das 
generelle Verbot für die Weihnachtsmärkte 
und Veranstaltungen verkündet wurde, 
haben wir uns gemeinsam mit den veran-
staltenden Vereinen dazu entschieden, unter 
den aktuellen Voraussetzungen auf die Feste 
zu verzichten. Ich möchte mich auch an 
dieser Stelle nochmals bei den Vorsitzenden 
der Vereine für das Verständnis und die gute 
Zusammenarbeit bedanken. 

Wie so oft bleibt nun nur der Blick nach 
vorne. Alles andere raubt uns nur wertvolle 
Kräfte und Nerven, die wir für wichtigere 

Themen und vor allem unsere Mitmenschen 
viel sinnbringender nutzen können. Seit 
anderthalb Jahren beschäftigt uns diese 
Pandemie. Immer wieder gab es Hoffnung, 
dass wir zur Normalität zurückkehren könn-
ten; gefolgt von einer weiteren Welle, 
Hiobsbotschaften, Einschränkungen bis hin 
zum neuerlichen Lockdown für das öffentli-
che Leben. Und genau diese Umstände 
machen diese Krise so gefährlich für unsere 
Gesellschaft und unser gemeinschaftliches 
Leben. Die Kurzfristigkeit, die Unplanbar-
keit, die Ungewissheit und die scheinbare 
Perspektivlosigkeit. Viele Themen, für die 
wir keine konkrete Antwort finden. Und da 
es nicht die eine Lösung gibt, finden wir 
auch so zahlreiche Meinungen und Ansich-
ten. Nicht für alle, aber für viele kann man 
Verständnis haben. Aber eines dürfen diese 
unterschiedlichen Meinungen nicht schaf-
fen; uns zu entzweien. Ich möchte in dieser 
eigentlich besinnlichsten und ruhigsten Zeit 
des Jahres meine Bitte an Sie bekräftigen, 
die ich in diesem Jahr schon so oft ausge-
sprochen habe. 

Lassen Sie uns miteinander reden. Lassen 
Sie uns füreinander da sein. Lassen Sie uns 
Verständnis für unseren Gegenüber zeigen 
und walten. Und vor allem, lassen Sie uns 
gemeinsam durch diese Krise gehen. Egal, 
welche Herausforderung unser Land oder 
auch unsere Gemeinde bisher bewältigen 
mussten; so gab es doch immer ein „Ende“ 
der Krise oder vielleicht besser gesagt einen 
„Anfang“ nach etwas. Für diesen Anfang 
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nach der Pandemie brauchen wir jedoch 
eine Grundlage. Und die kann nicht Spal-
tung und Intoleranz heißen. Sie WIRD 
Gemeinschaft und Zusammenhalt sein! Und 
egal, wie lang die aktuelle Lage uns noch 
begleitet, wir können diese Werte schon 
heute leben und die Grundlagen schaffen. 

Das Jahresende ist traditionell eine Zeit, um 
Danke zu sagen. Dies tue ich besonders 
gern, da uns auch in diesem Jahr wieder 
viele Menschen, Vereine und Firmen in unse-
rem Handeln zum Wohle der Gemeinde 
unterstützt haben. Nicht immer sind diese 
Hilfen für jeden ersichtlich. Und dennoch ist 
jede noch so kleine Hilfe wichtig für das 
große Ganze. 

Ich danke allen, die sich für unsere Ge-
meinde einsetzen, ihre Freizeit in den Dienst 
der Gemeinschaft stellen und denen, die uns 
finanziell bei verschiedenen Projekten unter-
stützt haben. Danke für die vielen Vor-
schläge, Gespräche und Gesten. 

Ein großer Dank geht auch an alle Mitar-
beiter*innen der Gemeinde Neukirchen/ 
Erzgeb. für ihren Einsatz in diesem heraus-
fordernden Jahr 2021. 

Auch und vor allem meiner Familie bin ich 
für Ihre Unterstützung und den Rückhalt, 
welchen ich das ganze Jahr erfahren durfte, 
sehr dankbar. Ihr seid mein Fels und ich 
liebe euch.

Ich freue mich schon jetzt, trotz aller Hinder-
nisse, die uns erwarten werden, auf das 
kommende Jahr. Lassen Sie uns gemeinsam 
den eingeschlagenen Weg weitergehen und 
die notwendigen Veränderungen auf den 
verschiedenen Ebenen mit Zuversicht und 
Enthusiasmus angehen.

Ich wünsche uns allen eine besinnliche und 
friedliche Weihnachtszeit im Kreise unse-
rer Lieben und für das Jahr 2022 alles 
erdenklich Gute. Lassen Sie uns Kraft tan-
ken, um im neuen Jahr wieder mit vollem 
Elan und neuen Ideen gemeinsam an der 
Entwicklung unseres Neukirchens und 
Adorfs zu arbeiten. Was 2021 uns beschert 
hat und was 2022 auf uns wartet, werde ich 
Ihnen im Januar-Amtsblatt schildern. 
Freuen Sie sich darauf.

Sollten Sie Fragen haben, freue ich mich 
über Ihre Nachricht.

Ihr Bürgermeister
Sascha Thamm
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Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 03.11.2021

Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen hat die 9. Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Süd-West“ bestehend aus 
der Planzeichnung (Teil A) und dem Textteil (Teil B) in der Fassung vom September 2021 als Satzung beschlossen. Die Begründung 
mit Umweltbericht wurde gebilligt.

Sascha Thamm, Bürgermeister

Gemäß Anlage zu § 11 der Satzung der 
Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. über die 
Betreuung der Kinder in Kindertagesein-
richtungen in kommunaler Trägerschaft 
und die Erhebung von Elternbeitragen 
(Kita-Satzung) vom 26.07.2018 ist in § 3 
die Höhe der Elternbeiträge geregelt.

Durch diese öffentliche Bekannt-
machung werden die Elternbeiträge für 
das Jahr 2022 in der Höhe des zuletzt 
im Jahr 2021 erteilten Bescheides fest-
gesetzt. 

Für die Gebührenpflichtigen (Sorgebe-
rechtigten) treten mit dem Tag der öffent-
lichen Bekanntmachung die gleichen 
Rechtswirkungen ein, wie wenn Ihnen an 
diesem Tag ein schriftlicher Bescheid für 
das Kalenderjahr 2022 zugegangen 
wäre.

Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der 
sachlichen (z. B. durch Anpassungen der 
Elternbeiträge durch die Gemeinde Neu-
kirchen im laufenden Jahr 2022) oder 
persönlichen (z. B. durch Änderung der 
Betreuungszeiten, Änderungen der Ge-

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb.

Festsetzung der Elternbeiträge für das Kalenderjahr 2022 für die Betreuung von Kindern 
in den Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege der Gemeinde Neukirchen 

schwisterermäßigungen, Übernahme der 
Elternbeiträge durch das Referat Jugend-
hilfe) Gebührenpflicht eintreten. In die-
sen Fällen ergeht ein entsprechender 
schriftlicher Gebührenbescheid.

Die Gebührenpflichtigen werden gebe-
ten, die für 2022 zu zahlenden Beträge 
zu den Fälligkeitsterminen (5. eines 
jeden Monats für den laufenden Monat), 
die sich aus dem letzten schriftlichen 
Gebührenbescheid vor Veröffentlichung 
dieser Bekanntmachung ergeben, auf 
eines der in diesem Bescheid angegebe-
nen Bankverbindungen zu überweisen 
oder einzuzahlen. Bei erteilten SEPA-
Lastschriftaufträgen werden die Beträge 
zu den jeweiligen Fälligkeiten bis zum 
Widerruf abgebucht.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen die durch diese Bekanntmachung 
bewirkte Festsetzung der Elternbeiträge 
kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntmachung Widerspruch erhoben 
werden.

Der Widerspruch ist schriftlich bei der 
Gemeindeverwaltung Neukirchen, 
Hauptstraße 77 in 09221 Neukirchen 
einzureichen oder zur Niederschrift zu 
erklären.

Bei schriftlicher Erklärung ist die Frist nur 
gewahrt, wenn Ihr Rechtsbehelf vor Ab-
lauf der Frist eingegangen ist.
Der Widerspruch hat grundsätzlich keine 
aufschiebende Wirkung, d. h. er entbin-
det nicht von der Pflicht zur fristgerech-
ten Zahlung der Elternbeiträge.

Neukirchen, 30.11.2021

Sascha Thamm
Bürgermeister

Anmerkung:
• Veröffentlichung im Amtsblatt der 

Gemeinde Neukirchen 12/2021
• In der Neukirchen-App und auf der 

Homepage der Gemeinde Neukirchen
• Aushang in den Kita´s und Schau-

kästen der Gemeinde Neukirchen

Ortsübliche Bekanntmachung

Aufstellung des Bebauungsplanes der Innenentwicklung und Einbeziehung von Außenbereichsflächen
„B-Plan Wohnbebauung Neukirchen Flurstück 893/16 Nordstraße“ 

lm beschleunigten Verfahren nach § 13b BauGesetzBuch

Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen hat am 28.07.2021 die Auf-
stellung eines Bebauungsplanes „B-Plan 
Wohnbebauung Neukirchen Flurstück 
893/16 Nordstraße“ nach § 13b BauGB 
beschlossen. 

Auf eine frühzeitige Beteiligung der 
Träger öffentlicher Belange kann auf-

grund der Wahl der Verfahrensart ver-
zichtet werden. Gemäß § 13 Abs. 3 
BauGB wird von der Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Um-
weltbericht nach § 2a BauGB, von der 
Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, 
welche Arten umweltbezogener Informa-
tionen verfügbar sind, sowie von der zu-
sammenfassenden Erklärung nach § 6 

Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 BauGB ab-
gesehen. 

Der zukünftige räumliche Geltungsbe-
reich des Bebauungsplanes ergibt sich 
aus beiliegendem Kartenausschnitt. 

Topografische Karte - siehe Seite 4



4

Informationen aus dem Rathaus

www.neukirchen-erzgebirge.de

Die Öffentlichkeit kann sich im Rathaus, Zimmer 13 während der Dienststunden in der Zeit vom 03. bis 17.01.2022 über die 
gemeinsamen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung unterrichten und sich innerhalb einer Frist von 
zwei Wochen zur Planung schriftlich oder zur Niederschrift äußern.

Neukirchen, 08.12.2021

Sascha Thamm, Bürgermeister

Liebe Adorferinnen und Adorfer

Das Jahr geht zur Neige und ich könnte, 
wie im vergangenen Dezember, meine ge-
schriebenen Worte gleich wieder so be-
nutzen. Ein Durcheinander in den ver-
gangenen Wochen.
E Hickhack war fei das.
Für unsere örtlichen Vereine nicht ganz 
einfach zu handhaben und so langsam 
geht es an die Substanz.
Wir können nur hoffen, dass endlich die 

richtigen Weichen für ein Ende der Pan-
demie gestellt werden. Aber die Hoffnung 
ist manchmal trügerisch. Amol red'n se 
su und amol su!

Aber bleiben wir in unserem Adorf.
Man könnte es das Jahr der Umleitungen 
nennen. Fast kein Monat verging ohne 
dieser Plage. Für die auf das Auto Ange-
wiesenen und bei diesen Benzinpreisen 
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sicherlich zum ins Lenkrad beißen. 
Trotzdem können wir froh sein, dass der 
Breitbandausbau endlich Fahrt aufge-
nommen hat. Zum Ende des Jahres auch 
auf der Klaffenbacher Straße.
Nächstes Jahr brauchen wir diese Straße 
für die Busumleitung über den Grenzweg. 
Denn der Ausbau geht im oberen Ort 
weiter. Hinzu kamen viele Medienanbin-
dungen von neugebauten Häusern, was 
auch sein muss. Dazu kommt die Bauerei 
in Burkhardtsdorf, die uns auch über das 
kommende Jahr begleiten wird. Der 
Durchgangsverkehr in Adorf steigerte 
sich für manche Anwohner in das Uner-
trägliche. Die Gemeindeverwaltung ist 
auch oftmals machtlos wenn der Erzge-
birgskreis Umleitungen kurzfristig an-
kündigt, denn durch Adorf verläuft nun 
mal eine Kreisstraße. An uns gerichtete 
Schimpfkanonaden sind hierbei fehl am 
Platze.
Es kommt doch jetzt Weihnachten - das 
Fest des Friedens und der Freude.
 
Aber es gab auch schöne Sachen. Der 
Zaunbau vor der Schule wurde beendet. 
Obwohl der plötzlich aufgetretene Bach-
einbruch für das „Gemeindesäck´l“ nicht 
gerade zuträglich war.
Die Schuluhr und die anschließende Be-
leuchtung ist für unseren Ort wieder eine 
Bereicherung und ein schöner Anblick. 
Was ein paar kleine LED doch für ein 
Licht machen. Mein Dank hierfür noch-
mals allen Sponsoren.

Anschließend erhielt das Zifferblatt unse-
rer Kirche das historische Aussehen zu-
rück.
Zum Jahresende werden auch die Bauar-
beiten am Ahornweg beendet. Der einge-
brochene rechte Rand ist damit Ge-
schichte. Holz ist für den Straßen-
böschungsbau ein schlechter Baustoff.
Aber auch die vielen Kleinigkeiten die 
unser Bauhof erledigte, Grasmähen, Blu-
men pflanzen, Blumen gießen, Blumen-
pyramide auf- und abbauen, sowie Müll 
beseitigen, müssen hier mal erwähnt 
werden. Vieles, was unseren Ort berei-
chert, wird von dieser Truppe erledigt. 
Wir sehen es nur manchmal nicht und 
schimpfen, wenn nicht alles sofort erle-
digt wird.

Ein Dankeschön für 
e u c h  v o m  O r t-
schaftsrat ist an 
dieser Stelle ein-
fach einmal not-
wendig.

Mein Dank als Orts-
vorsteher geht aber 
auch an den Ort-
schaftsrat selbst, 
an unseren Bürger-
meister sowie die 
Gemeindeverwal-
tung.

Ein Dankeschön an 

alle Vereine sowie an unsere Feuerwehr 
für die Einsatzbereitschaft an 365 Tagen 
rund um die Uhr.
Es ist schon nicht immer einfach, alles im 
Griff zu behalten. Vielleicht wird das kom-
mende Jahr in manchen Dingen einfa-
cher - zumindest geben wir die Hoffnung 
nicht auf.
Mein Dank aber auch Ihnen, liebe 
Adorferinnen und Adorfer, für Ihr Ver-
ständnis für viele Unannehmlichkeiten 
die manchmal nicht zu umgehen waren.
Bleiben Sie uns trotzdem gewogen.  

Und nun kann es Weihnachten werden in 
unserer Gemeinde und was passt besser 
dazu als ein erzgebirgisches Weihnachts-
gedicht von Manfred Pollmer aus Geyer:

Weihnachten im Arzgbirg - wie klingt dos schie!
War bluß dra denken tut, dan is es wie,
als schnuppert er Weihrichduft in seiner Nos,
als schmecket er Stolln und gebratene Hos,
als säß er an Heilign Obnd ben Neinerlaa,
als könnt er dan Lichterglanz ümedüm sah,
als säch er in Fanster es Bargmannl stieh
un Engel un Terk un de Peremett gieh,
als häret er Blosen von Turm un von weiten
vu irgndwuhar hall aah de Kirchnglocken laiten,
als säch er ne Wald un de Haisle verschneit
un Sterle ubndrüber wie e Schwibbugn su weit...
Weihnachten im Arzgebirg, hast kaum gedacht,
un schu hot vür Fraad dir es Herz gleich gelacht.  

Vielleicht bauen Sie diese Worte etwas 
auf, wenn um uns herum wieder einmal 
alles zu versinken droht.

Der Ortschaftsrat wünschen Ihnen ein 
schönes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch in das kommende Jahr 
2022.                                                                                                                            
                                                                      
Bleiben Sie weiterhin neugierig für und 
auf unseren Ort und bleiben Sie ver-
schont von jedweder Krankheit.
                      
                                               
  
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 
findet am 17.01.2022, 19.00 Uhr statt. 
Den Ort entnehmen Sie bitte den Aus-
hängen in den Ortstafeln.

Foto: Bernd Bochmann
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Frau E.:
Besteht die Möglichkeit, die Max-
Weigelt-Straße und das darum gelegene 
Wohngebiet als Spielstraße zu beschil-
dern?

Gemeinde:
Die umgangssprachlich häufig als Spiel-
straße bezeichnete Verkehrsfläche wird 
gemäß StVO als verkehrsberuhigter Be-
reich bezeichnet und wird mit dem Ver-
kehrszeichen 325.1 beschildert. In die-
sem Bereich müssen Fahrzeuge mit 
Schrittgeschwindigkeit bewegt werden. 
Fußgänger dürfen die ganze Straßen-
breite benutzen und dürfen durch Fahr-
zeuge nicht gefährdet oder behindert 
werden, spielende Kinder sind überall 
erlaubt. Geparkt werden darf nur in 
gekennzeichneten Flächen.  

Mit dem Anordnen des Verkehrszeichens 
„Verkehrsberuhigter Bereich“ sind beglei-

tende Maßnahmen erforderlich, um die 
erwünschten Ziele einer Verkehrsbe-
ruhigung zu erreichen. 

Das heißt, dass verkehrsberuhigte Be-
reiche durch ihre besondere Gestaltung 
den Eindruck vermitteln müssen, dass 
eine Aufenthaltsfunktion überwiegt und 
der Fahrzeugverkehr eine untergeordnete 
Bedeutung hat (Verwaltungsvorschrift 
zur StVO). 

Nur allein durch das Aufstellen eines 
Verkehrszeichens ist eine Geschwindig-
keitsreduzierung auf Schrittgeschwindig-
keit, wie in einem verkehrsberuhigten 
Bereich vorgeschrieben, nicht zu errei-
chen. 

Die Max-Weigelt-Straße sowie die umlie-
genden Straßen sind reine Anwohner-
straßen, Durchgangsverkehr findet nicht 
statt. Derzeit ist eine Geschwindigkeits-

begrenzung auf eine Höchstgeschwin-
digkeit von 30 km/h festgelegt. Dies 
bedeutet aber nicht, dass diese Höchst-
geschwindigkeit in jedem Fall ausge-
schöpft werden muss. Jeder Fahrzeug-
führer muss seine Geschwindigkeit den 
Straßen- und Sichtverhältnissen anpas-
sen.

Da die Max-Weigelt-Straße und beson-
ders die umliegenden Straßen überwie-
gend von den Anwohnern genutzt wird 
und diesen die Geschwindigkeitsproble-
matik hinreichend bekannt sein müsste, 
wird davon ausgegangen, dass jeder sein 
Fahrverhalten entsprechend den örtli-
chen Gegebenheiten anpasst. 

Der Antrag auf Beschilderung mit dem 
Verkehrszeichen „Verkehrsberuhigter Be-
reich“ wird aus den vorgenannten Grün-
den abgelehnt.

B Ü R G E R A N F R A G E N
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Aus der Sitzung des Ortschaftsrates vom 22.11.2021

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates findet am Montag, d. 17.01.2022, statt.

Bernd Bochmann, Ortsvorsteher

Kommunalwahlen am 12. Juni 2022

Gemäß § 50 Abs. 1 Bundesmeldegesetz 
(BMG) darf die Meldebehörde Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
Wahlen und Abstimmungen auf staatli-
cher und kommunaler Ebene in den 
sechs der Wahl vorangehenden Monaten 
Auskunft aus dem Melderegister von 
Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, 
soweit für deren Zusammensetzung das 
Lebensalter bestimmend ist. Die Aus-
kunft umfasst den Familiennamen, 
Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschrift. Die Geburtsdaten der Wahlbe-
rechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt 
werden. 

Die Person oder Stelle, der die Daten 
übermittelt werden, darf diese nur für die 
Werbung bei einer Wahl oder Abstim-
mung verwenden und hat sie spätestens 
einen Monat nach der Wahl oder Ab-
stimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, 
der Datenübermittlung zu widerspre-
chen.

Der Widerspruch kann im Einwohner-
meldeamt der Gemeinde Neukirchen, 
Hauptstraße 77, während der Öffnungs-
zeiten, eingelegt werden. Einen entspre-
chenden Vordruck finden Sie auf der 

Internetseite der Gemeinde Neukirchen 
unter: 
www.neukirchen-erzgebirge.de
Rathaus/Bürgerservice/Formulare/Ein-
wohnermeldeamt/Antrag auf Übermitt-
lungssperre.

Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Ordnungsamt/Wahlen

Hinweis auf das Widerspruchsrecht hinsichtlich von Gruppenauskünften vor Wahlen 

http://www.neukirchen-erzgebirge.de


Mediadaten 

2022 

Hinweis für Veröffentlichungen der 
Vereine und Sportgruppen

Bitte alle Beiträge, die im Amtsblatt 

erscheinen sollen, an diese e-mail 

senden:

gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de

Die Beiträge bitte in einem Textformat 

und Bilder als JPG.
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Bodenrichtwerte zum 31.12.2020

Durch den Gutachterausschuss des Erz-
gebirgskreises wurden in seiner Sitzung 
am 16.09.2021 die Bodenrichtwerte 
per 31.12.2020 für den Erzgebirgskreis 
beschlossen.

Die Bodenrichtwerte können in der Ge-
schäftsstelle des Gutachterausschusses 
zu den folgenden Sprechzeiten:

Montag 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag  8.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  8.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr 

eingesehen werden.

Gemäß § 196 Abs. 3 Satz 2 Baugesetz-
buch (BauGB) kann jedermann von der  

Geschäftsstelle Auskunft über die Boden-
richtwerte verlangen.

Die Geschäftsstelle befindet sich im 
Landratsamt Erzgebirgskreis Geschäfts-
stelle des Gutachterausschusses Paulus-
Jenisius-Str. 24, 09456 Annaberg-
Buchholz, Haus A Zimmer 1.38 und 
1.37

Urheberrecht
Die Vervielfältigung der Daten für andere 
Zwecke als den eigenen Gebrauch, auch 
auf einen anderen Datenträger oder in 
anderer Form, ist nur mit Erlaubnis des 
Herausgebers und mit deutlicher Quel-
lenangabe zulässig. Insbesondere die 
Bodenrichtwerte sind entsprechend i.S.v. 
§ 87 a Abs. 1 Satz 1 UrhG urheberrecht-
lich geschützt.

Erscheinungsdaten 

des Amtsblattes

01 / 2022 am 12.01.2022

02 / 2022 am 09.02.2022

03 / 2022 am 09.03.2022

04 / 2022 am 13.04.2022

05 / 2022 am 11.05.2022

06 / 2022 am 08.06.2022

07 / 2022 am 13.07.2022

08 / 2022 am 10.08.2022

09 / 2022 am 14.09.2022

10 / 2022 am 12.10.2022

11 / 2022 am 09.11.2022

12 / 2022 am 14.12.2022

01 / 2023 am 18.01.2023

Anzeigen

Annahmeschluss:

01 / 2021 am 20.12.2021

02 / 2022 am 26.01.2022

03 / 2022 am 23.02.2022

04 / 2022 am 30.03.2022

05 / 2022 am 27.04.2022

06 / 2022 am 25.05.2022

07 / 2022 am 29.06.2022

08 / 2022 am 27.07.2022

09 / 2022 am 31.08.2022

10 / 2022 am 28.09.2022

11 / 2022 am 26.10.2022

12 / 2022 am 30.11.2022

01 / 2022 am 15.12.2022

Die Redaktion des Amtsblattes wünscht 

allen Einwohnern frohe & besinnliche 

Weihnachten und für 2022 viel Gesundheit, 

Erfolg und Wohlergehen.

Veränderte Sprechzeiten und Schließzeiten der 
Gemeindeverwaltung Neukirchen/Erzgeb.

Das Rathaus hat im  folgende Dezember veränderte Sprechzeiten:

Dienstag, den 21.12.2021: 
9 Uhr - 12 Uhr und 13 Uhr - 18 Uhr 

Donnerstag, den 23.12.2021: 
9 Uhr - 12 Uhr und 12 Uhr - 16 Uhr 

Vom 27.12.2021 bis 30.12.2021 bleibt das 
Rathaus/die Gemeindeverwaltung geschlossen.

Wir bitten um Beachtung.

Sascha Thamm
Bürgermeister

mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
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Informationen aus dem Rathaus

STELLENAUSSCHREIBUNG

Die Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. als „Tor zum Erzgebirge“ gelegen am Rande von Chemnitz ist eine infrastruktur-technisch 

sehr gut angebundene Gemeinde mit dem Ortsteil Adorf und rund 7000 Einwohnern. Mit allen Bildungsangeboten (Kitas, 

Grund- und Oberschule sowie Jugendeinrichtung), Angeboten der Nahversorgung, der medizinischen Grundversorgung und 

einem breiten Freizeitangebot sowie einem aktiven Vereinsleben sind wir Ihr attraktiver neuer Lebensmittelpunkt.

In unserer Verwaltung ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

Sachbearbeiter (m/w/d) Querschnittsaufgaben

unbefristet in Teilzeit zu besetzen.

Dafür suchen wir eine motivierte, zielstrebige und flexibel einsetzbare Persönlichkeit. Ein hohes Maß an Engagement und 

Belastbarkeit bei der Erfüllung der vielseitigen und komplexen Aufgaben ist unabdingbar. Die zu besetzende Stelle soll Schnitt-

stelle zwischen dem Bürgermeister und der Verwaltung werden. Dort laufen Aufgaben aus den verschiedenen Bereichen 

zusammen. Sie unterstützen den Bürgermeister bei allen organisatorischen und kommunikativen Aufgaben. 

Dazu gehören:

• allgemeine Sekretariatsaufgaben

• Telefonzentrale

• zentrale Poststelle (Eingang und Ausgang, analog und digital)

• zentrale Terminverwaltung/-überwachung und Wiedervorlage

• Presse- und Öffentlichkeitsarbeit inkl. Beantwortung Bürgeranfragen

• Sitzungsdienst (aller Gremien; GR, Ausschüsse, OR, Einwohnerversammlungen)

• Vereins- und Wirtschaftsförderung

• Veranstaltungsmanagement

• Beteiligungsmanagement

• zentrale Beschaffung von Büromitteln und Büroverbrauchsmaterialien

• Recherche in zentraler Fördermitteldatenbank

• Projektassistenz im Verantwortungsbereich Bürgermeister

• administrative Tätigkeiten und Unterstützung bei der Umsetzung künftiger Projekte (z. B. Datenschutz, 

Informationssicherheit)

• Vertretung innerhalb des Aufgabenbereiches

Die Stelleninhalte sind nicht abschließend und können ergänzt/geändert werden.

Das sollten Sie mitbringen:

• eine abgeschlossene Ausbildung, welche zur Übernahme der dargestellten Aufgaben qualifiziert (z. B. in der Ver-

waltung, Bürokommunikation/-management oder adäquate Ausbildung) und die Erfüllung der nachfolgend genannten 

Voraussetzungen

• Verwaltungserfahrung bzw. einschlägige berufliche Erfahrungen, im Bereich der Leitungsassistenz sind wünschenswert

• sicherer Umgang mit MS-Office (Word, Excel, Powerpoint, Terminkalender), Social-Media-Plattformen, Erfahrungen im 

Umgang mit DMS wünschenswert

• sehr gute Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift

• schnelle Auffassungsgabe und hohe Lernbereitschaft

• Verhandlungsgeschick, Koordinations- und Organisationstalent

• freundliches, sicheres und kompetentes Auftreten

• Diplomatie und Empathie im Umgang mit Menschen

• selbstständige und strukturierte Arbeitsweise

• verantwortungsbewusste und lösungsorientierte Arbeitseinstellung, Kreativität
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LEITUNG DES BAUAMTES

• Flexibilität, Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft

• Bereitschaft, nach Absprache auch außerhalb der üblichen Dienstzeiten tätig zu sein

• Engagement und Herz für die Gemeinde, Bereitschaft zur Weiterentwicklung bestehender Strukturen

• Zuverlässigkeit

• ausgeprägte Team- und Kommunikationsfähigkeit bei gleichzeitiger Diskretion

• hohes Maß an selbständiger Fort- und Weiterbildung

• Führerschein Klasse B

Das bieten wir Ihnen:

• eine abwechslungsreiche, interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit mit Verwirklichungsmöglichkeiten durch 

Eigeninitiative

• unbefristete Stelle in Teilzeit

• tarifgerechte Vergütung gemäß Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD) entsprechend den persönlichen 

Voraussetzungen und der Qualifikation

• die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, z. B. betriebliche Altersvorsorge, vermögenswirksame Leistungen

• flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten mit Gleitzeitregelungen

• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

• ein kollegiales, offenes, modernes und teamorientiertes Arbeitsklima in einer familiengerechten Gemeinde

Sie sind ein Mensch mit einer positiven Grundhaltung?

Sie sind zuverlässig, freundlich und motiviert?

Sie möchten Ihre Ideen für unsere Gemeinde einbringen und haben Spaß am Umgang mit Menschen?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bitte senden Sie Ihre kompletten, aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis zum 23.12.2021

an die

  Gemeindeverwaltung Neukirchen/Erzgeb.

  Herrn Bürgermeister Sascha Thamm

  Hauptstraße 77

  09221 Neukirchen/Erzgeb.

oder per Mail an

  gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de

(bitte nur Bewerbungen als pdf-Dokument; andere Dateiformate, wie z. B. Word- oder Bilddateien können aus internen 

sicherheitsrelevanten Vorgaben nicht bearbeitet und die Bewerbung im Auswahlverfahren somit nicht berücksichtigt werden)

Geben Sie uns bitte unbedingt eine Mailadresse an, da wir vorrangig diesen Kommunikationsweg nutzen.

Wir weisen darauf hin, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer 

persönlichen Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen. Zum Zwecke der Abwicklung von Be-

werbungsverfahren erheben und verarbeiten wir personenbezogene Daten von Bewerbern. Die Verarbeitung kann auch auf 

elektronischem Wege erfolgen. Auf die bevorzugte Berücksichtigung von schwerbehinderten Menschen bei Vorliegen 

gleicher Eignung wird hingewiesen. Schwerbehinderte Menschen oder ihnen gleichgestellte Bewerberinnen und Bewerber, 

die die oben genannten Voraussetzungen erfüllen, werden daher ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Der 

Bewerbung ist ein Nachweis der Schwerbehinderung oder Gleichstellung beizufügen. Die zu besetzende Stelle ist in 

gleicher Weise für Frauen, Männer und Divers geeignet.

Die durch die Bewerbung entstehenden Kosten können nicht erstattet werden. Eine Rücksendung von Bewerbungs-

unterlagen erfolgt nur, wenn diesen ein geeigneter adressierter und ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt. 

Andernfalls werden die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet. Eingangsbestätigungen erfolgen nicht. 

Unvollständige bzw. nicht aussagefähige Bewerbungen werden nicht berücksichtigt.

SACHBEARBEITER QUERSCHNITTSAUFGABEN

amtlicher Teil 9
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Informationen aus dem Rathaus

STELLENAUSSCHREIBUNG

Die Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. als „Tor zum Erzgebirge" gelegen am Rande von Chemnitz ist eine infrastruktur-technisch 

sehr gut angebundene Gemeinde mit dem Ortsteil Adorf und rund 7000 Einwohnern. Mit allen Bildungsangeboten (Kitas, 

Grund- und Oberschule sowie Jugendeinrichtung), Angeboten der Nahversorgung, der medizinischen Grundversorgung und 

einem breiten Freizeitangebot sowie einem aktiven Vereinsleben sind wir Ihr attraktiver neuer Lebensmittelpunkt. 

In unserer Verwaltung ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als 

Sachbearbeiter (m/w/d) Bauamt 

unbefristet in Teilzeit zu besetzen. 

Dafür suchen wir eine motivierte, zielstrebige und flexibel einsetzbare Persönlichkeit. Ein hohes Maß an Engagement und 

Belastbarkeit bei der Erfüllung der vielseitigen und komplexen Aufgaben ist unabdingbar. 

Die zu besetzende Stelle arbeitet mit der Leitung des Bauamtes eng zusammen und unterstützt diese vor allem in administrati-

ven und organisatorischen Bereichen. 

Zu den Aufgaben gehören unter anderem: 

• Führung Baumkataster mit kommunalem Baumbestand 

• Erteilung Baumfällgenehmigungen 

• Erteilung von Schachtscheinen 

• Erteilung von Zufahrtsgenehmigungen 

• Mitwirkung bei der Planung der Unterhaltung und Pflege kommunaler Grünflächen 

• Mitwirkung bei der Vorbereitung und Durchführung von Ausschreibungen nach VOB 

• Mitwirkung bei der Planung der Unterhaltung kommunaler Gewässer 

• Mitwirkung bei der Überprüfung und Überwachung von Tiefbaumaßnahmen 

• Mitwirkung bei der Rechnungsbearbeitung 

• Mitwirkung bei der Fördermittelbeantragung und -abrechnung 

• Ansprechpartner für die Bürger, Firmen und Einrichtungen im Rahmen der anstehenden Aufgaben 

• Vertretung innerhalb des Aufgabenbereiches 

Die Stelleninhalte sind nicht abschließend und können ergänzt/geändert werden. 

Das sollten Sie mitbringen: 

• eine abgeschlossene Ausbildung, welche zur Übernahme der dargestellten Aufgaben qualifiziert (z. B. Ausbildung als 

Verwaltungsfachangestellte/r oder vergleichbare Ausbildung mit Berufserfahrung hinsichtlich kommunaler Verwaltung) 

und die Erfüllung der nachfolgend genannten Voraussetzungen 

• sicherer Umgang mit MS-Office und gängigen EDV-Programmen 

• Kenntnisse im öffentlichen Baurecht (BauGB, VOB, HOAI, VgV, SächsVergabeG etc.) 

• schnelle Auffassungsgabe und hohe Lernbereitschaft 

• Verhandlungsgeschick, Koordinations- und Organisationstalent 

• freundliches, sicheres und kompetentes Auftreten 

• Diplomatie und Empathie im Umgang mit Menschen 

• selbstständige und strukturierte Arbeitsweise 

• verantwortungsbewusste und lösungsorientierte Arbeitseinstellung, Kreativität 

• Flexibilität, Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft 

• Bereitschaft, nach Absprache auch außerhalb der üblichen Dienstzeiten tätig zu sein 

• Engagement und Herz für die Gemeinde, Bereitschaft zur Weiterentwicklung bestehender Strukturen 

• Zuverlässigkeit 

• ausgeprägte Team- und Kommunikationsfähigkeit bei gleichzeitiger Diskretion 



amtlicher Teil
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• hohes Maß an selbständiger Fort- und Weiterbildung 

• Führerschein Klasse B 

Das bieten wir Ihnen: 

• eine abwechslungsreiche, interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit mit Verwirklichungsmöglichkeiten durch 

Eigeninitiative 

• unbefristete Stelle in Teilzeit 

• tarifgerechte Vergütung gemäß Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD) entsprechend den persönlichen 

Voraussetzungen und der Qualifikation 

• die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, z. B. betriebliche Altersvorsorge, vermögenswirksame Leistungen 

• flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten mit Gleitzeitregelungen 

• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

• ein kollegiales, offenes, modernes und teamorientiertes Arbeitsklima in einer familiengerechten Gemeinde 

Sie sind ein Mensch mit einer positiven Grundhaltung? 

Sie sind zuverlässig, freundlich und motiviert? 

Sie möchten Ihre Ideen für unsere Gemeinde einbringen und haben Spaß am Umgang mit Menschen? 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Bitte senden Sie Ihre kompletten, aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis zum 23.12.2021

an die

  Gemeindeverwaltung Neukirchen/Erzgeb.

  Herrn Bürgermeister Sascha Thamm

  Hauptstraße 77

  09221 Neukirchen/Erzgeb.

oder per Mail an

  gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de

(bitte nur Bewerbungen als pdf-Dokument; andere Dateiformate, wie z. B. Word- oder Bilddateien können aus internen 

sicherheitsrelevanten Vorgaben nicht bearbeitet und die Bewerbung im Auswahlverfahren somit nicht berücksichtigt werden)

Geben Sie uns bitte unbedingt eine Mailadresse an, da wir vorrangig diesen Kommunikationsweg nutzen.

Wir weisen darauf hin, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer 

persönlichen Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen. Zum Zwecke der Abwicklung von Be-

werbungsverfahren erheben und verarbeiten wir personenbezogene Daten von Bewerbern. Die Verarbeitung kann auch auf 

elektronischem Wege erfolgen. Auf die bevorzugte Berücksichtigung von schwerbehinderten Menschen bei Vorliegen 

gleicher Eignung wird hingewiesen. Schwerbehinderte Menschen oder ihnen gleichgestellte Bewerberinnen und Bewerber, 

die die oben genannten Voraussetzungen erfüllen, werden daher ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Der 

Bewerbung ist ein Nachweis der Schwerbehinderung oder Gleichstellung beizufügen. Die zu besetzende Stelle ist in 

gleicher Weise für Frauen, Männer und Divers geeignet.

Die durch die Bewerbung entstehenden Kosten können nicht erstattet werden. Eine Rücksendung von Bewerbungs-

unterlagen erfolgt nur, wenn diesen ein geeigneter adressierter und ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt. 

Andernfalls werden die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet. Eingangsbestätigungen erfolgen nicht. 

Unvollständige bzw. nicht aussagefähige Bewerbungen werden nicht berücksichtigt.

 SACHBEARBEITER BAUAMT 
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Bevölkerungsstatistik Stand Oktober 2021

Stand 01.10.2021

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 31.10.2021

5.339

2

-12

29

-17

5.341

1.649

0

-2

4

-5

1.646

6.988

2

-14

33

-22

6.987

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Bereitschaftsdienst
Trinkwasser

Tel.: 03763/405 405

www.rzv-glauchau.de

Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-GlauchauRZV

Schiedsstelle Neukirchen
Die Schiedsstelle Neukirchen ist im Haus der Vereine,
Chemnitzer Straße 28 in 09221 Neukirchen/Erzgeb.

eingerichtet. 
Friedensrichter der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. 

ist Herr Bodo von Wenckstern.

Die Schiedsstelle ist nur noch per Post 
oder per Mail zu erreichen!

Per Post:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb.

Friedensrichter - persönlich -
Hauptstraße 77, 09221 Neukirchen/Erzgeb.

Per Mail:
An gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de

mit der Bitte um Kontaktaufnahme und ohne 
Schilderung des Anliegens. Wir leiten die Mail 

dann weiter und Herr von Wenckstern wird
sich mit Ihnen in Verbindung setzen.

 Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei

und rund um die Uhr

Statistiken, wichtige Telefonnummern

MITNETZ STROM
0800 2 30 50 70

0800-

1110111

oder

1110222

Polizeihauptmeister Rei führt an
folgenden Tagen Bürgersprechstunden durch:

Für dringende Belange können Sie sich telefonisch unter der Rufnummer 

0174 / 18 56 464
mit Herrn Rei in Verbindung setzen.       

09.12.2021 im Haus der Vereine Adorf  1. Etage16.00  - 18.00 Uhr  

16.12.2021 im Rathaus Neukirchen  Zimmer 1016.00  - 18.00 Uhr  

06.01.2022 im Haus der Vereine Adorf  1. Etage16.00 - 18.00 Uhr   

13.01.2022 im Rathaus Neukirchen  Zimmer 1016.00 - 18.00 Uhr  

Sprechzeiten des Bürgerpolizisten 

mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
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Informationen der Bibliothek

www.facebook.com/
Gemeindebibliothek
Neukirchen

Tel. 0371 / 27 10 236
a.rombach@neukirchen-erzgebirge.de

Montag: 9 -  12 Uhr
Dienstag: 9 - 12 Uhr / 13 - 18 Uhr 
Donnerstag: 9 - 12 Uhr / 13 - 18 Uhr

Betreten der Bibliothek nur mit 
Corona-Schutzverordnung.

www.instagram.com/
bibo_neukirchen/

www.neukirchen-erzgebirge.de/
einrichtungen/bibliothek/

Öffnungszeiten Bibliothek Bibliothek in den Medien

Die Bibliothek hat am  nur bis 16.00 Uhr geöffnet.23.12.2021

 Vom 24.12.2021 bis 09.01.2022 hat die Bibliothek geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis und wünschen ein wunderbares Weihnachtsfest!

Hamstern ist vor den geschlossenen Zeiten in der Bibliothek erwünscht. 

Schließzeiten der Bibliothek - hamstern erwünscht!

 

mit Buchverkauf in der Bibliothek am 21. Dezember 2021

Weihnachtlicher Voradvent

Schauen Sie sich um, 
kaufen Sie ein paar wunderbare 
gebrauchte Bücher und genießen 
Sie nebenbei einen schönen 
warmen Glühwein und leckere Kekse.

Bitte Mundschutz nicht vergessen 
und Abstand halten. 

Wir freuen uns auf Sie!

Wir laden Sie herzlich zu unserem weihnachtlichen Buchverkauf von 9.00 bis 18.00 Uhr ein. 

amtlicher Teil
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Die Feuerwehren Adorf und Neukirchen informieren

Mitglieder werden geehrt
Am Ende jeden Jahres finden die Aus-
zeichnungsveranstaltungen für langjähri-
ge Mitgliedschaft in der Feuerwehr statt. 
Hier wird zwischen aktiver Mitgliedschaft 
(Einsatzabteilung und Feuerwehrmusik-
zug) und passiver Mitgliedschaft (Alters 
und Ehrenabteilung) unterschieden.
Leider wurden diese Veranstaltungen auf-
grund der steigenden Corona-Inzidenz-
zahlen im Erzgebirgskreis wie schon im 
vergangenen Jahr abgesagt bzw. aus-
gesetzt. Wir hegen die große Hoffnung, 
dass die ausstehenden Ehrungen von 
2020 und nun auch 2021 im kommen-
den Jahr nachgeholt werden. 
Außerordentlich möchten wir an dieser 
Stelle die Auszeichung für 50 Jahre 
aktiven Dienst in der Feuerwehr er-
wähnen. Diese wird als „Gold-Sonder-
stufe“ erstmalig in unserer Gemeinde ver-
liehen. Diese Ehrung wird Kamerad 
Michael Drescher zuteil, der seit seinem 
Eintritt in die Adorfer Wehr am 30. Juni 
1971 bis heute ununterbrochen ehren-
amtlich tätig ist. 

Wir gratulieren allen Geehrten auf das 
Herzlichste und Danken für ihre lang-
jährige ehrenamtliche Tätigkeit.

2021 - Ein Resümee fällt schwer
Mit schnellen Schritten geht es nun zu 
Ende, das Jahr 2021. Aber irgendwie 
fällt uns ein Resümee sehr schwer.
Rein statistisch gesehen ist so eine Rück-
schau kein Problem aber wie sieht es mit 
der Mentalität und der Psyche nach 
einem Lockdown, Öffnungen, Teil-
schließungen und wieder Lockdown aus?
Betrachtet man die Zahlen, dann gingen 
die Einsätze zum Vorjahr um zirka die 
Hälfte zurück - das Jahr 2020 war mit 
gesamt über 70 Einsätzen der beiden 
Feuerwehren dann auch rekordverdäch-
tig - werden voraussichtlich aus diesem 
Jahr zwei Brandereignisse in Neukirchen 
in Erinnerung bleiben. Am 4. Februar ge-
lang es den Einsatzkräften einen ausge-
dehnten Zimmerbrand „Am Hutholz“ auf 
den Raum zu begrenzen und ein Aus-
breiten des Feuers auf das gesamte Haus 
wurde verhindet. Dieses Ziel wurde auch 
bei einem Schuppenbrand am 15. April 
auf der „Max-Weigelt-Straße“ erreicht. 
Einsatztechnisch etwas anspruchsvoller, 
da hier Gebäude unterschiedlicher 
Grundstücke direkt verbunden sind, aber 
dennoch im besten gemeinschaftlichen 
Zusammenwirken der Wehren aus Neu-
kirchen, Adorf und Jahnsdorf für die 
Kameradinnen und Kameraden eine lös-
bare Aufgabe.
Ein Absturz eines Leicht-Motorseglers 
am 8. September in Jahnsdorf, zu dem 
auch die Adorfer Wehr alarmiert wurde, 
stammt dann aus der Rubrik „Es gibt 
nichts, was es nicht gibt“.

Das Einsatzgeschehen ist mit Stand Ende 
November mit gesamt 34 recht über-
schaubar.   
Die Schwierigkeiten lagen eher im Zu-
rechtkommen mit den Einschränkungen 
durch die Pandemie, dem quasi hoff-
nungsvollem Neustart im Frühjahr und 
der Ernüchterung seit Oktober. Oft wur-
den die Feuerwehren seitens der Landes-
regierung und des Landratsamtes allein 
gelassen oder Anweisungen und/oder Ver-
haltensregeln kamen viel zu spät oder 
waren fern jeder Praxis.
So haben wir uns zusammen mit dem 
Bürgermeister und der Verwaltung über 
die jeweils möglichen Schritte abge-
stimmt: Wie können wir trotz Lockdown 
die Ausbildung aufrecht erhalten? Wann 
müssen die Jugendfeuerwehren ihre Ar-
beit einstellen und ab wann dürfen sie 
sich wieder treffen? Zudem erkrankten 
auch Mitglieder der Feuerwehren an 
Corona oder mussten in Quarantäne. 
Dennoch war es selbstverständlich unser 

Sächsisches Feuerwehrehrenzeichen Bronze
10 Jahre aktiver Dienst: 
Kamerad Pierre Flemming (FF Adorf)
Kamerad Jan Junghans (FF Adorf)

Sächsisches Feuerwehrehrenzeichen Silber
25 Jahre aktiver Dienst: 
Kamerad Thomas Baldauf (FF Neukirchen)
Kamerad Rico Bochmann (FF Adorf)
Kamerad Matthias Pampel (FF Adorf)

Feuerwehrehrenkreuz 
25 Jahre Mitgliedschaft 
Kameradin Andrea Fischer (FF Adorf)
Kameradin Elke Matthes (FF Adorf)
Kameradin Marion Neuber (FF Adorf)

Feuerwehrehrenkreuz 
50 Jahre Mitgliedschaft 
Kamerad Gerd Hegewald (FF Adorf)
Kamerad Frank Bochmann (FF Adorf)

Sächsisches Feuerwehrehrenzeichen Gold
(Sonderstufe) 50 Jahre aktiver Dienst: 
Kamerad Michael Drescher (FF Adorf)

Feuerwehrehrenkreuz 
60 Jahre Mitgliedschaft 
Kamerad Harri Hönicke (FF Neukirchen)

4. Februar 2021 - Brand „Am Hutholz“ in Neukirchen  
Ein Ausbreiten des Feuers auf das gesamte Haus konnte 
verhindert werden.



größtes Bestreben, trotz aller Widrig-
keiten die Einsatzbereitschaft zu gewähr-
leisten. Das haben wir geschafft.
Natürlich sind auch bei uns sehr viele 
Veranstaltungen ausgefallen. Aber viele 
dieser Veranstaltungen tragen dazu bei, 
eine Gemeinschaft, wie die der Freiwilli-
gen Feuerwehr, aufrechtzuerhalten. Der 
soziale Austausch fernab der Einsätze ist 
gar nicht hoch genug einzuschätzen. 
Wird dieser eingeschränkt oder bricht 
ganz weg, kann diese Gemeinschaft 
Schaden nehmen. 
Alles in allem also auch für die Feuer-
wehren keine leichte Situation. 

Wer uns unterstützen möchte, den kön-
nen wir einerseits die Mitgliedschaft in 
den Fördervereinen der Wehren nahe-
legen oder wer wirklich aktiv werden 
möchte, dem legen wir die Mitgliedschaft 
in den Einsatzabteilungen ans Herz. 

Kommen Sie zur Freiwilligen 
Feuerwehr und helfen Sie helfen! 

Wir danken unserem Bürgermeister, den 
Ortschafts- und Gemeinderäten sowie 
der Verwaltung für das Vertrauen und die 
Unterstützung. 
Wir danken unseren Kameradinnen und 
Kameraden für ihr Engagement und die  
Einsatzbereitschaft in nicht ganz ein-
fachen Zeiten.

Starke Rauchentwicklung - Brand „Max-Weigelt-Straße“ in Neukirchen 
15. April 2021

Die Freiwilligen Feuerwehren 
Neukirchen und Adorf, 
der Feuerwehrmusikzug 

Neukirchen-Adorf, 
der Feuerwehrverein 1860 
Neukirchen e.V. sowie der 

Feuerwehrförderverein Adorf e.V. 
wünschen eine frohe und 

besinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Start ins neue Jahr 

2022.

Bleiben Sie gesund.

#gemeinsamstark

Zum Glück nur leicht verletzt konnte der Pilot nach dem 
Absturz mit seinem Motorsegler am 8. September 2021
in Jahnsdorf gerettet werden.

nichtamtlicher Teil
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Besuch der Heimatstube in Leukersdorf - Jahresabschluss

Der Heimat- und Geschichtsverein Neu-
kirchen/Erzgeb. war am Samstag, 13. 
November 2021 vom Heimatverein 
Leukersdorf in deren neue Heimatstube 
an der Neuen Gasse in Leukersdorf einge-
laden worden. Zu dieser Gelegenheit 
wurde die Ausstellung von Bildhauer 
Volker Beier in Augenschein genommen 
und dem Künstler zu dessen Erläute-
rungen und persönlichen Erinnerungen 
gelauscht. Knapp 30 Heimatfreunde 
beider Vereine und weitere Gäste waren 
zu dieser inhaltsreichen Veranstaltung 
anwesend. Ein kleines Kaffeetrinken 
bereicherte das Treffen zudem. Von bei-
den Vereinen wurde dieses Zusammen-
treffen als ausgezeichneter Beginn einer 
künftigen Zusammenarbeit gewertet. 
Großer Dank gilt nochmals dem Künstler 
Volker Beier, der zum guten Gelingen 
dieser Veranstaltung ganz persönlich 
beigetragen hat.

Auch wenn wieder coronabedingt die 
letzten Veranstaltungen des Jahres leider 
abgesagt werden mussten, nimmt der 
Heimat- und Geschichtsverein hier die 
Gelegenheit war, allen Mitgliedern für 
ihre unermüdliche Bereitschaft und Mit-
arbeit an allen Aktivitäten des Vereins zu 
danken und eine schöne Adventszeit, ein 
Frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Start ins neue Jahr zu wünschen. Es war 
ein schwieriges Jahr für die Vereinstätig-
keit und dennoch ist vieles gemeinsam 
mit und für unsere Bürgerinnen und 
Bürger des Ortes in Angriff genommen 
worden. Seien wir optimistisch auf das 
Kommende und behalten wir die Begeis-
terung für die Gestaltung eines vielfälti-
gen Ortslebens. Der Verein nimmt bereits 
wieder Fahrt auf für das Talentefest, die 
Musiknacht, weitere Vortragsveran-
staltungen und die Wandertage im Jahr 
2022. Apropos Wanderungen - im kom-
menden Jahr werden die Wander-
strecken in und um Neukirchen und 
Adorf markiert, Informationstafeln aufge-
stellt und Sitzgelegenheiten eingerichtet. 
Daran sind auch der Heimat- und Ge-
schichtsverein Neukirchen und der 
Heimatverein Adorf beteiligt. Also noch-
mals - ein wanderaktives Jahr 2022.

Heimat- und 
Geschichtsverein 
Neukirchen e.V.

Der Heimat- und Geschichtsverein 

Neukirchen/ Erzgeb. wünscht allen 

Bürgerinnen und Bürgern des Ortes 

eine besinnliche Adventszeit,

ein Frohes Weihnachtsfest und einen 

guten Start ins neue Jahr.

Bleiben Sie gesund und lebensfroh 

und dem Verein gewogen.

Stefan Heym, Gerd Richter (Bild Mitte) 
erschaffen vom Bildhauer Volker Beier, 
Stadtarchivar von Chemnitz

funktionstüchtige Strumpfwirk-
maschine aus dem vergangenen 
Jahrhundert

Teilnehmerrunde an der Einladungsveranstaltung in Leukersdorf (Fotos: Steffi Weilbrecht)
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Der Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen e.V.
stellt sich nochmals vor und wirbt um neue Mitglieder.

Der Verein ist eine ehrenamtliche Ge-
meinschaft aus Bürgerinnen und Bürgern 
des Ortes und dem Ort verbundenen 
Interessentinnen und Interessenten. Er  
wurde 2006 gegründet und hat eine frei-
zeitorientierte kulturelle und heimatge-
schichtliche Ausrichtung.

Gegenwärtig sind 30 Mitglieder im Verein 
organisiert, die vielfältige Formen der ge-
meinschaftlichen Freizeitgestaltung über 
das Jahr organisieren und veranstalten.

Dazu zählen mehrfach im Jahr stattfin-
dende Wanderveranstaltungen, gemein-
same Ausflüge in und zu interessanten 
Stätten und Ausstellungen insbesondere 
zur Erschließung der regionalen Ge-
schichte, Vorträge zu heimat- und ortsge-
schichtlichen Themen, historische Bild-
vorträge im Seniorenheim „Erzgebirgs-
blick“ für unsere ältesten Bewohner und 

gesellige Treffen für die Gestaltung der 
persönlichen Kontaktpflege.

Zu den besonderen Ergebnissen der Ver-
einsarbeit zählen: 
• die Planung und Umsetzung des 

Schwibbogenprojektes im Zentrum 
von Neukirchen einschließlich des 
jährlichen Festes jeweils zum 1. 
Advent, 

• die Entstehung der Initiative für die 
Lichterhäuser und der Aufbau der 
ersten Objekte dafür,

• die Schaffung einer gebundenen Form 
zur Ortschronik von Neukirchen über 
fast 150 Seiten und die jährliche Er-
scheinung der Neukirchener Heimat-
blätter (Mitteilungen des HGV, inzwi-
schen Nr. 12 - 2021) und ein Jahres-
kalender mit ortsverbundener Bebil-
derung,

• die Einrichtung von Informationstafeln 

an historisch bedeutenden Gebäuden 
in Neukirchen,

• die Organisation und Durchführung 
des „Talentefestes“ für unseren Neu-
kirchener Nachwuchs

• und die Gestaltung der „Musik-Nacht“ 
mit den Gastronomiebetrieben des 
Ortes zur Jahresmitte.

Gegenwärtig arbeitet der Verein mit an 
der Gestaltung und dem Ausbau eines 
Wanderstreckennetzes für Neukirchen-
Adorf und erschließt hierin eine gemein-
schaftliche Initiative mit dem Nachbar-
ortsteil. 

Für all diese Aktivitäten braucht es Initia-
toren und Menschen, die Freude an der 
Gestaltung und Mitarbeit solcher ge-
meinschaftlichen Aktivitäten suchen und 
haben.

Verschwindet langsam wieder ein 
Neukirchener Kulturdenkmal ?

Heimat- und 
Geschichtsverein 
Neukirchen e.V.

Das zumindest in diesem Jahr 2021 kein 
Mühlentag in der Herrenmühle stattfin-
den konnte, lag nicht nur an Corona.
Die bisherige Eigentümerfamilie hat das 
Gehöft 2021 über einen Rechtsanwalt 
verkauft und ist ausgezogen. Der Heimat- 
und Geschichtsverein Neukirchen/ 
Erzgeb. mußte ihm gehörende Objekte 
aus der Mühle räumen. Die vom Verein 
im Nebengebäude mit viel Eigenleistung 
und auch finanziellen Aufwand einge-
baute Toilettenanlage für die Mühlentage 
blieb im Objekt für die Zukunft nun ohne 
Nutzung zurück.
Leider zeigten Verkäufer, ihr beauftragter 
Rechtsanwalt und der Käufer kein Inter-
esse an einer heimatgeschichtlichen Be-
gleitung des Eigentümerwechsels durch 
den Heimat- und Geschichtsverein Neu-
kirchen/Erzgeb. zu einer Wahrung des 
Denkmalschutzes des Mühlengebäudes 
und vielleicht sogar einer Weiterführung 
des Mühlentages unter dem neuen 
Eigentümer.  
Was der neue Eigentümer mit dem 
Mühlengebäude, dem östlichen Funkti-
onsgebäude und dem Resten des ehema-
ligen Mühlgrabens vor hat, ist dem 

Heimat- und Geschichtsverein Neukir-
chen unbekannt. Was wegen Baufällig-
keit drohen kann, wurde uns mit dem 
Abriss des ebenfalls denkmalgeschützten 
ersten Neukirchener Schulgebäudes von 
ca. 1600 an der Nordstraße 51 im Jahre 
2020 vor Augen geführt.
Der Mühlenstandort Mühlenstr. 18 ist - 
natürlich nicht mit den heutigen Ge-
bäuden - sehr wahrscheinlich um die 
800 Jahre alt. Das heutige Mühlenge-
bäude stellte mit den zugehörigen 
Nebenanlagen den Stand der Technik des 
Ende 19. Anfang 20. Jahrhunderts mit 
eigentlich allen Anlagen der Mühlentech-
nik dieser Zeit vor, wie man die in 
Sachsen, vielleicht sogar in Deutschland, 
in dieser Häufung kaum noch findet. Mit 
diesen Voraussetzungen wurde der von 
2008 bis 2019 jährlich am Pfingst-
montag begangene Deutsche Mühlentag 
ein vielbesuchter, gesellschaftlicher 
Höhepunkt im Ort. Diese Veranstaltung 
war eine Gemeinschaftsaktion des bishe-
rigen Mühleneigentümers und des HGV.

Es fällt schwer, sich damit vertraut zu 
machen, dass das nun nicht mehr statt-

finden wird.
Die IG Mühle im Heimat- und Ge-
schichtsverein Neukirchen/Erzgeb. hat 
sich inzwischen aufgelöst. Es wird dem 
Verein schwerfallen, bei einem eventuel-
len Signal des neuen Eigentümers einen 
Neubeginn mit Vereinsmitgliedern in der 
Herrenmühle zu stemmen.
Aber nichts ist unmöglich. Die Erhaltung 
dieses Kulturdenkmals als museales 
Objekt stände der Gemeinde und auch 
dem neuen Eigentümer, wenn es seinen 
Plänen nicht grundsätzlich im Wege 
steht, gut zu Gesicht. Und man muss 
durchaus nicht unbedingt Mitglied im 
Heimat- und Geschichtsverein Neukir-
chen/Erzgeb. sein, um in einer Interes-
sengemeinschaft Herrenmühle dieses 
Mühlengebäude in Abstimmung mit dem 
Eigentümer zu erhalten und die histori-
sche Mühlentechnik wieder wenigstens 
am Mühlentag den Neukirchenern und 
den umgebenen Orten zugängig zu 
machen.

Dietmar Sommerfeld
Heimat-und Geschichtsverein 
Neukirchen/Erzgeb. e.V.

Fortsetzung auf Seite 18
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Inzwischen sind die Mitlieder des Vereins 
auch älter geworden, mancher kann sich 
aus gesundheitlichen und persönlichen 
Problemen nicht mehr so rege an der 
aktiven Mitarbeit im Verein beteiligen 
und andererseits gibt es sicher Be-
wohnerinnen und Bewohner, dem Ort 
verbundene Menschen, die Kontakt zur 
Gemeinschaft suchen und sich in ver-
schiedenen Interessensbereichen, auch 
für den Verein ganz neuen Betäti-
gungsfeldern, verwirklichen möchten.

Dafür steht der Verein offen und wirbt 
aktiv um weitere neue und vor allem auch 
jüngere Menschen, die sich mit dem 
Wohnort sehr verbunden fühlen und 
gemeinschaftlich etwas mitgestalten 
wollen.
Ansprechpartner ist der Vorsitzende des 
Vereins, Jürgen Beyer

Telefon: 0157 / 72 53 51 44, E-mail: 
info@heimatverein-neukirchen.de

Die Kontaktaufnahme kann direkt an den 
Vorsitzenden persönlich oder über eine 
ausgeschriebene Veranstaltung des 
Vereins, die regelmäßig im Amtsblatt 
Neukirchen-Adorf angekündigt wird, 
ganz unverbindlich und zu einem jeweili-
gen Ansprechpartner des Vereins erfol-
gen.
Viele Informationen einschließlich der 
Veranstaltungstermine finden Sie auch 
auf der Homepage des Vereins: 
www.heimatverein-neukirchen.de

Der Verein ist selbstlos tätig und verwen-
det seine Einnahmen zur Finanzierung 
von vielen Initiativen und gemeinschaftli-
chen Verbesserungen im Ort und für die 
Bürgerinnen und Bürger.

Es wurde der Schwibbogen einst damit 
finanziert, die Lichterhäuser sind auf 
Spendenbasis errichtet, die Veranstal-
tungen werden abgesichert, Bänke für 
die Wanderrouten sind bereits aufgebaut 
und weitere werden folgen.

Um die Vereinstätigkeit weiter zu forcie-
ren, sind wir auch künftig auf Spenden 
angewiesen, die allen im Ort in unter-
schiedlicher Art und Weise zukommen 
sollen.

Wer sich gern in Form einer Spende an 
der Vereinstätigkeit beteiligen möchte, 
hat hiermit die Gelegenheit:

Heimat- und Geschichtsverein 
Neukirchen, 
IBAN DE43 8705 4000 3612 0078 90 
Erzgebirgssparkasse

Fortsetzung von Seite 17Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen e.V.

Torsten Ohrt - Neukirchner  Schützenkönig 2021
Wie für die meisten Ver-
eine, waren die letzten 
beiden Jahre auch für 
unseren Verein eine 
große Herausforderung.

Die Corona-Pandemie brachte das Ver-
einsleben nahezu zum Erliegen. Da die 
Schießstände lange Zeit geschlossen 
waren, konnten auch kaum Wettkämpfe 
stattfinden. Nachdem wir 2020 auch 
keinen Schützenkönig ermitteln konnten, 
war dies in diesem Jahr wieder möglich. 
Bereits zum zweiten mal nach 2018 
wurde Torsten Ohrt in diesem Jahr 
Neukirchner Schützenkönig.

In diesem Jahr wurde in unserem Verein 
ein neuer Vorstand gewählt. Neuer Ver-
einsvorsitzender ist Sven Müller. Unser 
Dank gilt in diesem Zusammenhang 
Frank Uhlig, der dieses Amt nahezu 20 
Jahre erfolgreich begleitete.
Unsere Vereinsmitglieder hoffen auf ein 
besseres 2022, in dem wir wieder ein 
reges Vereinsleben haben und unseren 
Schießsport ausüben können.
Der Verein nimmt auch gern weitere neue 
Mitglieder auf. Wer also Interesse an 
einer Mitgliedschaft hat, kann sich jeder-
zeit bei uns melden.

J. Beyer im Auftrag des Vorstands

Torsten Ohrt, Neukirchner Schützenkönig 2021              Unser neuer Vereinsvorsitzender Sven Müller

Die Mitglieder der Schützengesellschaft 

Neukirchen 1864 e.V. 

wünschen allen Bürgern von  Neukirchen 

und Adorf ein erfolgreiches Jahr 2022.

mailto:info@heimatverein-neukirchen.de
http://www.heimatverein-neukirchen.de
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Jagdgenossenschaft Neukirchen 

Information über die gefassten Beschlüsse zur Jahreshauptversammlung am 22.09.21

1. Der Jagdvorstand und die Kassenführung wurden für die Jagdjahre 2019/2020 und 2020/2021 entlastet.
2. Der Haushaltplan für 2021/2022 wurde beschlossen.
3. Die Jahreshauptversammlung beschloss für den Zeitraum vom 01.04.2016 bis 31.03.2021 (5 Jahre) die Auszahlung des        
 Jagdpachtreinerlöses in Höhe von 4,00 �/ha jagdbare Fläche. Die Auszahlung erfolgt auf Antrag bis 30.11.21 bargeldlos.
4. Es wurde der Jagdvorstand für den Zeitraum 2021 - 2026 gewählt. 
5. Der bestehende Jagdpachtvertrag wurde um weitere 9 Jahre bis zum 31.03.2031 verlängert.

Frank Mauersberger, Vorsteher der Jagdgenossenschaft

Sportgemeinschaft Neukirchen/Erzg. e.V. 

Ein durchaus verrücktes Jahr neigt sich 
dem Ende und auch wir möchten an die-
ser Stelle allen ein frohes Weihnachtsfest 
wünschen und ein guten Rutsch ins neue 
Jahr.

In diesem Jahr hatte uns eine lange 
Pause im Griff und dennoch können wir 
mit stolz sagen, haben wir das beste 
daraus gemacht und sind richtig stark 
zurückgekommen.

Wir haben in der kurzen Zeit, die wir wie-
der aktiv waren sehr viel erreicht und 
darauf sind wir sehr stolz.

Unsere I.Mannchaft führt aktuell die 
Tabelle in der Kreisoberliga ohne Nieder-
lage an und kann vom großen Traum  
„Landesklasse“ träumen. Auch unsere 
anderen Herrenmannschaften stehen gut 
da und so konnte man den ersten Sieg der 
neuen Dritten in der Liga feiern.

Aber auch im Nachwuchs können wir bei 
unseren D-Junioren und E1-Junioren 

zwei Mannschaften stellen, die in der 
Hinrunde gänzlich ohne Punktverluste 
geblieben sind. Aber auch die B-Junioren 
und C-Junioren haben sich gut in die 
neuen Aufgaben gefuchst. Auch die bei-
den F-Juniorenmannschaften und die 
E2-Junioren haben für gute Ergebnisse 
gesorgt. Die neugegründete G-Junioren 
werden von Woche zu Woche besser und 
auch unsere Damen trainieren fleißig 
jede Woche!

Auch wenn wir erneut in eine Pause 
geschickt werden, werden wir auch dies-
mal das Vereinsleben aufrechterhalten - 
mit Online-Trainings, Challenges, Weih-
nachtsbesuchen und vieles mehr.

Doch, dass wir überhaupt so toll zurück-
gekommen sind, liegt vor allem an unse-
ren wunderbaren Mitgliedern, unseren 
treuen Fans, unseren Schiedsrichtern, 
unseren Eltern, den Spielerfrauen, unse-
ren liebevollen Übungsleitern, unseren 
tollen und treuen Sponsoren, der Ge-
meinde Neukirchen und unseren ehren-

amtlich tätigen Personen in unserem Ver-
ein. Dafür möchten wir allen, die für uns 
etwas übrig hatten und mit uns die Zeit 
überstanden haben vom ganzen Herzen 
danken.

Vor allem geht der Dank an unsere 
Spieler, welche uns die Treue gehalten 
haben und mit uns durch dick und dünn 
gingen.

Nun wünschen wir Euch von ganzem 
Herzen eine besinnliche Weihnachtszeit 
und alles Gute für das neue Jahr!

Wir hoffen immer noch, mit euch 2022 
ein tolles Hallenturnier zu erleben, end-
lich wieder Hexenfeuer zu feiern und viele 
sportliche Highlights, sowie ein tolles 
Miteinander zu erleben!

Fröhliche Weihnachten!
Der Vorstand der SG Neukirchen/Erz.
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Überregionales / Veranstaltungen

Die Region „Tor zum Erzgebirge“ will sich 
wieder um die Anerkennung als LEADER-
Gebiet bewerben. Dafür ist die Erstellung 
einer neuen Entwicklungsstrategie (LES) 
erforderlich. Die Inhalte dieser Strategie 
kann die Region zu einem großen Teil 
selbst bestimmen. 

Die Entwicklungsstrategie regelt für die 
kommende Förderperiode von 2023 - 
2027, was die Entwicklungsziele der 
Region sind und wofür die Region ihre 
Fördergelder ausgeben wird. 

Welche Themen sind uns wichtig - 
Tourismusentwicklung, soziales Mitein-
ander, Förderung des Ehrenamtes, medi-
zinische Versorgung, Nachhaltigkeit der 
Projekte? 

Gestalten Sie aktiv mit! Es ist wichtig, 
viele Akteure in der Region im Vorfeld um 
Ihre Meinung zu fragen und ihre Themen 
und Ideen in die Strategie aufzunehmen. 

Zur aktiven Beteiligung aller Akteure 
haben wir das Beteiligungsportal als Be-
teiligungs- und Informationsinstrumente 
initiiert. Dieses wird von der STEG Stadt-
entwicklung GmbH bereitgestellt.

LES reloaded

Link zum Beteiligungsportal:
https://beteiligung.steg.de/tor-zum-
erzgebirge

Auch auf unserer Homepage zu finden 
unter: https://tor-zum-
erzgebirge.de/unsere-neue-leader-
entwicklungsstrategie-2023-2027/

• Unter dem Reiter „informieren“ wird 
der Strategieprozess erläutert. Sie 
finden beispielsweise unter dem 
Dokument Leistungsbeschreibung 
LES Anlage die Handlungsfeld-
struktur der neuen Entwicklungs-
strategie. Sehen Sie diese als impuls-
gebend für Ihre Ideen. 

• Für alle, die sich zu den Inhalten der 
Arbeitsgruppen informieren möchten, 
haben wir unter dem Reiter „teilneh-
men“ die Ergebnisse dargestellt. Die 
kommenden Veranstaltungen werden 
dort fortlaufend eingestellt.

• Um die bisherigen Ergebnisse „nach-
vollziehen“ zu können, werden fort-
laufend neue Inhalte eingestellt.

• Das Herzstück des Beteiligungspor-
tals finden Sie unter dem Reiter „mit-
machen“. Damit Sie dort Ihre 
Themen und Ideen einbringen kön-
nen, bitten wir Sie sich beim Portal 
anzumelden. Erst dann werden die 
Funktionen freigeschalten. Das ge-
währleistet für uns Kommentare und 
Ideen, die auch dahin gehören und 
die uns als Region voranbringen.

• Wir und die STEG freuen uns darü-
ber hinaus als Projektteam, wenn Sie 
uns zum Strategieprozess „kontaktie-
ren“.

Mitmachen? Mitmachen! Wir freuen 
uns auf Ihre Ideen und Vorschläge. 

Freundliche Grüße vom Projektteam
Christian Scheller und Katja Meier  
Regionalmanagement
Andreas Worbs und Karoline Behrens - 
die STEG GmbH 
Telefon: 037295 / 90 55 13
Mobil:  0151 / 26 781 553
E-Mail:  rm-torzumerzgebirge@steg.de

Lokale Aktionsgruppe 
„Tor zum Erzgebirge“
Geschäftsstelle Regionalmanagement 
Stollberger Str. 16
09385 Lugau
www.tor-zum-erzgebirge.de

Die neue LEADER-Entwicklungsstrategie 2023 - 2027 Ihre Meinung ist gefragt!

https://beteiligung.steg.de/tor-zum-erzgebirge
https://beteiligung.steg.de/tor-zum-erzgebirge
https://tor-zum-erzgebirge.de/unsere-neue-leader-entwicklungsstrategie-2023-2027/
https://tor-zum-erzgebirge.de/unsere-neue-leader-entwicklungsstrategie-2023-2027/
https://tor-zum-erzgebirge.de/unsere-neue-leader-entwicklungsstrategie-2023-2027/
mailto:rm-torzumerzgebirge@steg.de
http://www.tor-zum-erzgebirge.de/
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AN(GE)DACHT

„… und gesegnete Weihnachten!“

Ich sitze im Weihnachtsgottesdienst im Ort 
meiner Jugendzeit.

Der Pfarrer geht auf die Kanzel und be-
ginnt nach den üblichen Worten seine 
Predigt mit einem Satz, der die Gemeinde 
aufhorchen lässt. Er sagt: „Stellt euch vor, 
ihr Lieben, dieses Jahr ist es mir ge-
lungen, dass mir alle Leute „…gesegnete 
Weihnachten!“ oder „…gesegnetes 
Christfest!“ gewünscht haben!“ In der 
Gemeinde wird es ein wenig unruhig. Man 
steckt die Köpfe zusammen und fängt zu 
tuscheln an. Es geht darum, wie er das 
wohl erreicht hat oder ob man das glauben 
kann…
Aber er löst diese Situation ganz schnell 
auf und fährt fort: „Das war ganz einfach. 
Immer, wenn ich einen Laden verlassen 
habe oder ein Gespräch, egal ob am 
Telefon oder bei Begegnungen, beendet 
habe, habe ich darauf geachtet, dass ich 
zuerst sagte „…und gesegnete Weih-
nachten Ihnen dann!“ Und die Leute sag-
ten dann natürlich alle „…gleichfalls!“ 
oder „…danke, ebenso!“ Seht ihr“, fuhr 
der Pfarrer fort: „so kann man es errei-
chen, dass sogar Leute, die nichts von 
Weihnachten wissen oder vergessen 
haben, warum sie die Weihnachtsfeier-
tage frei haben, einem Gottes Segen zum 

Christfest wünschen! Eigentlich ganz ein-
fach, oder? Könnt ihr auch mal versu-
chen! Mir hat es jedenfalls Freude ge-
macht, auf diese Weise einen Unter-
schied zu setzen in den vergangenen 
Wochen.“
Ich erinnere mich daran, dass mich diese, 
fast ein wenig spielerische Art, die 
Adventszeit zu verleben, überzeugte. Das 
tut es immer noch und ich versuche 
wenigstens, auch „Gesegnete Feiertage!“ 
oder „Gesegnetes Fest!“ zu wünschen in 
Situationen, die es hergeben. Das ist nicht 
immer einfach, aber je öfter man es sagt 
umso leichter geht es einem über die 
Lippen. Und: Es stimmt ja auch! Weih-
nachten ist ein Segen. Damals wie heute! 
Und das bleibt es auch, egal, wie wir fei-
ern.
So kann es gelingen, dass wir den Hinweis 
setzen, dass es eben nicht nur ein wohlver-
sorgtes Fest am Ende des Kalenderjahres 
ist, was wir feiern und mit hohem Auf-
wand in Szene setzen.

Stephan Nacke
Leiter der INSEL / Adorf

Wir weisen hin auf den Segen, den der 
himmlische Vater mit diesem so besonde-
ren „GESCHENK-FEST“ in der Geschichte 
der Welt bis in unsere Zeit gibt, denn es ist 
DAS Geschenk der Weltgeschichte, dass 
der Sohn Gottes, dem alle Engel dienen, 
sich einlässt, ein Mensch zu sein und auf 
der Erde zu leben wie du und ich!
Und wir weisen darauf hin, dass wir Segen 
ver l ie ren,  wenn wi r  nur  noch auf 
Geschenke, Essen und familiäre Treffen 
aus sind in den Tagen vom 24. - 26. 
Dezember.

Das wird dem nicht gerecht, was Gott sich 
für uns ER-dacht hat, als er Bethlehem, 
den Stall, die Krippe mit dem Kind, die 
Weisen aus dem Morgenland, die Hirten… 
für uns in Szene setzte. Denkt mal dran, 
wenn ihr eure Krippenfiguren, euren 
Weihnachtsstern und die Schwibbögen 
betrachtet in den nächsten Tagen. Was sie 
zeigen und woran sie erinnern, das ist „GE-
SEGNETE WEIHNACHT!“.

E-Mail:buero@insel-adorf.de
Web:www.insel-adorf.de

Kontaktdaten für Rückfragen:

Glaubens- und Lebenszentrum INSEL

Burkhardtsdorfer Straße 1

09221 Neukirchen

03721 / 27 10 85

22.12.2021 17.30 Uhr   INSELBergFEST

Termine der INSEL Adorf im Dezember

täglich  17.45 - 18.05 Uhr Abendgebet 

montags  19.00 Uhr   Montagsgebet

Diese Veranstaltungen können nur dann stattfinden, wenn es die geltenden Corona-Verordnungen zulassen.
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Termine und Veranstaltungen der Kirche

12.12.  09.00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
  10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Adorf

19.12.  10.00 Uhr  Gottesdienst mit Adventsmusik 
  08.30 Uhr  Predigtgottesdienst 

24.12.  15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der Kinder in Neukirchen    
  17.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der Jugend in Neukirchen   
  15.00 Uhr  Christvesper mit Krippenspiel der Jugend in Adorf 
  16.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der Jugend in Adorf

25.12.  10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen 
  10.00 Uhr Festgottesdienst in Adorf

26.12.  10.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst in Neukirchen
  10.00 Uhr  Gottesdienst in der Landeskirchlichen Gemeinschaft

31.12.  16.00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen
  18.00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Adorf

01.01.  17.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Klaffenbach

03.01.  10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Aufführung des Adorfer 
   Krippenspiels in Neukirchen

09.01.  10.00 Uhr Gottesdienst zum Start der Allianzgebetswoche
   in Neukirchen  

16.01.  09.00 Uhr  Predigtgottesdienst in Neukirchen
  10.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst in Adorf

Zu den 10.00 Uhr Gottesdiensten findet immer parallel Kindergottesdienst statt.

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

Kirchliches Leben in Neukirchen und Adorf

Kontakt:

Montag  9-11 Uhr, 0
Dienstag  9-11 Uhr & 16-17 Uhr 0
Donnerstag  10-12 Uhr

Öffnungszeiten 
Pfarramt Neukirchen:

Pfarramt / Friedhofsverwaltung 
Neukirchen:
Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen
Pfarramt Tel.: (0371) 21 71 43
Friedhof  Tel.: (0371) 21 71 13

Pfarramt / Friedhofsverwaltung Adorf:
Adorfer Hauptstr. 98
09221 Neukirchen (OT Adorf) 
Tel.: (03721) 27 10 84

Gottesdienste & Krippenspiele 
in der Corona-Pandemie 

Trotz der Corona-Pandemie sind in 
der Adventszeit, Gottesdienste und 

am Heilig Abend Krippenspiele 
geplant.

Es kann jedoch aufgrund der un-
sicheren Lage zu kurzfristigen Plan-
änderungen kommen, deshalb bitte 
die aktuellen Informationen auf der 

Website der Kirchgemeinde 
beachten.

Offene Kirche in der Adventszeit

Durch die Coronakrise fallen die meisten Weihnachtsmärkte, 
Feiern und Veranstaltungen in der Vorweihnachtszeit aus. Das 
ist zwar bedauerlich aber auch eine besondere Chance. 

Wir laden ein zur „Offenen Kirche“ im Advent:
Jeden  nach dem Abendläuten Dienstag
von 18.00 - 18.30 Uhr in Neukirchen 

Jeden  nach dem Abendläuten Mittwoch
von 18.00 - 18.30 Uhr in Adorf 

Dadurch soll die Möglichkeit gegeben werden, Advent als Zeit 
der Vorbereitung und der Besinnung, bewusster zu erleben. 

Man kann den Weg in die Kirche mit einem schönen Spazier-
gang durch das abendlich erleuchtete Dorf verbinden, auf das 
Geläut der Glocken hören und innerlich zur Ruhe kommen. 
In der Kirche wird es ein kleines geistliches Angebot mit Wort 
und Musik geben.

Aktion im Advent

Weihnachtsfreude : Nehmen  Geben  Weitertragen

In den Wochen bis Weihnachten werden in Neukirchen Körbe 
von Haus zu Haus wandern.
Sie sind mit kleinen Geschenken gefüllt, jeder, zu dem ein 
Korb gelangt, darf sich etwas rausnehmen und etwas anderes 
dafür reinlegen. Anschließend wird der Korb dann an die 
Nachbarn weitergeben. Der Gedanke dahinter: Wir geben in 
diesen angespannten Zeiten einander ein Zeichen der Freund-

lichkeit. Vielleicht 
werden die Körbe 
nicht alle Häuser 
er re ichen,  v ie l-
leicht war auch 
schon einer bei 
Ihnen - vielleicht 
kommt er noch? - 
Lassen Sie sich 
überraschen! 
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Lebendiger Adventskalender

Kirchliches Leben in Neukirchen und Adorf

Leider müssen wir den geplanten Adventskalender 
auch in diesem Jahr wegen der anhaltenden Corona-
Pandemie ausfallen lassen. Danke trotzdem allen, die 
sich bereiterklärt hatten, ihr „Türchen“ zu öffnen. 

Dafür gibt es wieder den 
Online-Adventskalender.
Jeden Tag im Dezember wird 
sich ein neues Türchen auf 
unserer Internetseite öffnen, wo 
es eine kleine Geschichte, 
Andacht oder andere Ermuti-
gung für die Adventszeit zu 
lesen gibt. 
Einfach anklicken und sich 
überraschen lassen unter 
www.kg-neukirchen.de 

Herzlichen Dank für 
87 Schuhkartons 

Martinsfest am 11.11.2021

Gemeinsam mit den Kitas „Pünktchen“ 
und „Wiesenzwergen“ wurde das 
Martinsfest dieses Jahr auf dem Gelände 
des Pfarrhofes ausgetragen. Nach dem 
Singen des Martinsliedes und einem 
kleinen Theaterstück mit der Geschichte 
von St. Martin, wurden traditionell die 

Hörnchen geteilt. Der Martinsreiter (ge-
nauer gesagt eine Reiterin) führte zum 
Abschluss den Lampionumzug durch den 
Pfarrwald und die Siedlung an. 

Wir danken ganz herzlich für ihren Ein-
satz: der Reiterin Nicole Albrecht und 

dem Reiterhof Neubert, Thomas Baldauf, 
der die Technik zur Verfügung stellte, 
dem Bauhof der Gemeindeverwaltung, 
den Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr und allen weiteren Helfern, die das 
gelungene Fest ermöglichten.

bei der Aktion „Weihnachten im Schuh-
karton 2021“, aus Klaffenbach, Neu-
kirchen und Adorf.

Evelyn Bemmann 
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Der Verlust meiner lieben Ehefrau
Hellgard wiegt schwer, es tut sehr weh.

Ich möchte mich hiermit im Namen
unserer Familie für die erwiesene
Anteilnahme und Zuwendungen
recht herzlich bedanken.
Besonderen Dank gilt Pfarrer Bilz
für seine tröstenden Worte.

In stiller Trauer
Siegfried Uhlig im Namen aller 
Angehörigen.

DANKSAGUNG

Neukirchen, im November 2021

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von

unserem Vater, Opa und Uropa

Horst Kunath
      23.11.2021†* 17.2.1928

Wir vermissen Dich
Deine Töchter 

Birgit und Gerlind
mit Familien

Neukirchen, im November 2021

Der letzte Weg ist gegangen.
was bleibt sind Liebe, Dankbarkeit

und die Erinnerung
an viele schöne Stunden, 

Tage und Jahre.

VERMIETUNG NEUKIRCHEN
Wohnung 60 qm mit Bad, Küche, Wohnzimmer und Kin-
derzimmer ab September zu vermieten.
Tel.: 0371 / 260 71 14 oder 0371 / 260 71 04

VERMIETUNG NEUKIRCHEN
70 qm Gewerbefläche (erweiterbar) mit 3 Parkplätzen ab 
sofort zu vermieten. 
Tel.: 0371 / 260 71 14 oder 0371 / 260 71 04

VERMIETUNG NEUKIRCHEN
Ruhige, sanierte 2-Raum-Wohnung 64 qm in Neukirchen 
zu vermieten. Stellplatz vorhanden
Tel.: 0371 / 21 71 25 nach 16 Uhr 0178 / 88 132 80

VERMIETUNG NEUKIRCHEN
Gewerberaum 56 qm in Neukirchen ab Anfang 2022 zu 
vermieten. Tel.: 0160 / 901 76 160

Immobilienanzeigen
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Ganz still und leise, ohne ein Wort
gingt Ihr aus unserem Leben fort.
Es ist sehr schwer zu verstehen,
dass wir euch nie mehr wiedersehen.
Ihr habt so ein gutes Herz besessen.
Wir werden euch niemals vergessen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von unseren Eltern, Großeltern, 
Urgroßeltern und Geschwistern.

Gerhard & Barbara Viertel
 * * 24.03.1937 03.03.1937

 25.11.2021  21.11.2021 † †

In stillem Gedenken
Birgit und Udo
Juliane und Markus
Björn und Sabrina
Maria und Eberhard
sowie alle Anverwandten, Enkel & Urenkel

Die Trauerfeier 
findet im 
engsten 

Familienkreis 
statt.

24 h

GmbH

WEIHNACHTSDEKO ZU VERSCHENKEN
zwei kleine Pyramiden und beleuchtetes Fensterbild aus 
Holz Tel.: 0371 / 28 10 9-0

Private Kleinanzeigen
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Wir danken unseren Kundinnen und 

Kunden für das entgegengebrachte

Vertrauen und wünschen Ihnen ein 

frohes Fest und für 2022 viel Gesundheit.

Unsere geplanten Fahrten
für das 1. Halbjahr 2022 in Kurzform:

15.01.2022 Radeberger Biertheater!!!
   Preis pro Person 92,- �

03.03.2022 Frauentagsfahrt
   Preis pro Person 75,- �

17.03.2022 Kamelienblüte in Zuschendorf
   Preis pro Person 75,- �

18.04.2022 Osterbrunnen im Grenzland 
   Preis pro Person 81,- �

07. - 13.05.22 Berchtesgaden 
  nur noch DZ Preis wird nachgereicht!

Das ausführliche Programm für 2022
können Sie gern bei uns anfordern!

REISEBÜRO SCHEIBNER TOURS
Stollberger Straße 131 - 09119 Chemnitz

Buchungsstellen:
 •RB Scheibner Tours  Tel. 0371 226427
 •Ramona Siegert / Jahnsdorf Tel. 03721 880977

Wenn uns ehrlich bewusst wird, dass eben die Zeit, die wir 

uns für andere Menschen nehmen, tatsächlich das 

Kostbarste ist, das wir schenken können, haben wir den

wahren Sinn von Weihnacht von Herzen verstanden.

In dem Sinne wünschen wir Ihnen erholsame Feiertage und 

freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen im neuen Jahr.

    Ramona Siegert & Uwe Woitynek

vom Reisebüro Scheibner Tours
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09221 Neukirchen / Erzgebirge, Chemnitzer Straße 10

Celine LubojanskiCeline Lubojanski
KUNSTHANDWERK   CAFÉ   RÖSTEREI 

AM STERN

KUNSTHANDWERK   AM STERN

Celine L
ubojan

ski

Celine L
ubojan

ski
Mo. - Fr.: 10.00 - 18.00 Uhr
Samstag:  10.00 - 17.00 Uhr
Telefon:  0371 / 222 715
E-Mail:  info@kunsthandwerk-cafe.de
Bitte beachten Sie die aktuell geltenden Corona-
Bestimmungen.

Unser Fachgeschäft hat regulär geöffnet:
E R Z G E B I R G E

E C H T

H O L Z K U N S T

M I T H E R Z

Herzlich willkommen in unserem 
Fachgeschäft. Wir bieten Ihnen 
Original Erzgebirgische Holzunst 
von traditionell bis modern, 
Kaffeepäckchen und Kaffeeprä-
sente aus unserer hauseigenen 
Rösterei und jede Menge weitere 
Geschenkideen. Gern verpacken 
wir Ihre Geschenke liebevoll.

Fordern Sie auch unseren aktu-
ellen Katalog mit den diesjähri-
gen Neuheiten kostenfrei an und 
stöbern Sie ganz in Ruhe zu 
Hause. 

Sprechen Sie uns bitte einfach an.

Wir stehen Ihnen unter 

0371 / 222 715 
gern zur Verfügung.

Es freut sich auf Sie 
Celine Lubojanski und Team.

Besuchen Sie auch 
unseren Online-Shop unter 

www.kunsthandwerk-cafe.de

Gern begrüßen wir Sie auch an unserer 

weihnachtlich dekorierten Hütte 

W
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RECYCLING von Kartonagen, Papier, Folie 
3

CONTAINERDIENST von 1-35 m

ANNAHME VON Bauschutt, Beton, Erde, Altholz, Sperrmüll,

Gartenabfällen, Altpapier

VERKAUF VON SCHÜTTGÜTERN Betonrecycling, Sand, 

Splitt, Kies, Frostschutz 

www.recycling-sieber.de

Thalheimer Straße 17-21
09125 Chemnitz
Telefon: 0371 / 22 40 00

SERVICE-HOTLINE: 0171 / 266 30 01
.Tel.: 0371 / 22 22 56  https://vertretung.allianz.de/romy.walther

Generalvertretung 
Romy Walther
August-Bebel-Straße 4  
09221 Neukirchen  

Ich wünsche allen 

Lesern des Amtsblattes

ein frohes & besinnliches Weihnachtsfest 

und ein schadenfreies und gesundes Jahr 2022.

Feldstraße 1a   
09221 Neukirchen
Telefon:
Mobil:

0371 . 23 41 55
0172 . 37 15 081

www.Rollladen-Weber.de

Rollläden
Tore & Industrietore 
Markisen
Fenster & Türen
Klappläden
Insektenschutz
Steuerung & Motorisierung
Sonnenschutz für innen & außen

seit 1990

rollladenweber@online.de

Das Team der Schloßschänke wünscht 

frohe Festtage, Zeit zur Entspannung, 

Besinnung auf die wirklich wichtigen 

Dinge und viel Gesundheit 

und Glück im Jahr 2022.

Bahnhofstraße 26 | 09221 Neukirchen/Erzgeb. | Telefon: 0371 / 26 071 62
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wünschen wir allen Patienten, Freunden und Bekannten.
Vielen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen und für 2022 viel Gesundheit.

Neukirchen | Gartenstadtstr. 27
www.physio-neukirchen.de
Tel.:  0371 / 256 290 95 
 0371 / 236 418 4 

Ein frohes 

Fest

Wir bedanken uns für das entgegen-

gebrachte Vertrauen und wünschen 

frohe Weihnachten und für das neue

Jahr vor allem viel Gesundheit.

Neukirchen - Hauptstr. 79
direkt am Rathaus 
Tel.: 0371 21 70 95 

JOST
R A U M A U S S TA T T E R

Ihr Pferdehof Neubert wünscht Ihnen und Ihrer Familie 

ein frohes Fest und für 2022 viel Gesundheit und Glück. 
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. .Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag 10 - 18 Uhr  Mittwoch, Freitag 10 - 16 Uhr  Samstag geschlossen

.Neukirchen, Hauptstraße 96, Tel.: 0371 / 2 78 08 74  www.ot-ludwig.de

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage, 
Zeit zur Entspannung, Besinnung auf 
die wirklich wichtigen Dinge und viel 

Gesundheit für
2022

Für Groß und Klein
Sie können dieses kompakte und nahezu geräuschlose Inhala-
tionsgerät in fast jeder Position anwenden. Es funktioniert im 
Liegen, Sitzen, Stehen und sogar kopfüber. Dank Batteriebetrieb 
ist es besonders gut auch für unterwegs geeignet. Im Aktions-
zeitraum erhalten Sie ein 3-in-1-Infrarot-Stirn-Thermometer 
Gentle Temp 720 gratis dazu, welches berührungslose, schnelle
und sichere Messungen ermöglicht.

OMRON Inhalationsgerät
MicroAIR U100

Mit dem Rückencremer 
können Sie Ihren Rücken 
sowie andere schwierig er-
reichbare Körperzonen ein-
facher eincremen. Sie füllen 
Ihr Pflegeprodukt in den 
7-Kammer-Behälter &
schon kann es losgehen. 
Mit den 17 beweglichen 
Kugeln des Creme-Auf-
satzes massieren Sie Ihre 
Lotion sanft in die Haut ein.Rücken-Cremer

16,90 �

Training für Arme & Beine
Sie können den kompakten 
Mini-Trimmer auf den Fuß-
boden stellen und wie beim 
Fahrradfahren in die Pedale
treten. Oder Sie stellen ihn 
auf den Tisch und trainieren
mit den Armen. Der eingebaute
Zähler speichert Runden,
Trainingsdauer und Kalorien-
verbrauch.
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Kuschelzoo macht warm ums Herz

Erdmännchen, Einhorn, Huhn und Co.: Gefüllt mit einem natur-
reinen Korn-Kräuter-Mix, können diese kuscheligen Gefährten 
wohltuend wärmen und Trost spenden. Alle Warmies können 
in Backofen oder Mikrowelle erwärmt werden.

16,99 �

ab

Warmies Wärme-Stofftiere 139,95 �

76,50 �

Für mühelose
Körperpflege

Mini-Trimmer
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Wir liefern aus!


